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Pflichtsitzung für Fußball-Schieds-
richter. Die Kreisschiedsrichtervereini-
gung Rhein-Mittelhaardt lädt zur Schieds-
richter-Pflichtsitzung am Montag, 22. Juli,
19.30 Uhr, ins Sportheim des SV Geins-
heim ein. Die Sitzung endet etwa um 21
Uhr, informiert Carsten Gassmann, Beisit-
zer der Schiedsrichtervereinigung Rhein-
Mittelhaardt. Thema sind die Regelände-
rungen in der Saison 2019/2020. Die
Jung-Schiedsrichter-Sitzung entfällt. Die
nächste Schiedsrichter-Pflichtsitzung ist
dann am Montag, 12. August. |sab

Bereits 1100 Marathonläufer. Für die
12. Auflage des Marathons Deutsche
Weinstraße haben sich bereits über 1100
Athleten für den Marathon, Duo-Mara-
thon und Halbmarathon angemeldet, in-
formiert die Kreisverwaltung in Bad
Dürkheim. Der Marathon am Sonntag, 5.
April 2020, wird am Haus der Deutschen
Weinstraße in Bockenheim gestartet und
führt über Bad Dürkheim wieder nach
Bockenheim. Wer sich zeitig anmeldet:
Bis zum 31. Oktober gelten noch vergüns-
tigten Preise. Informationen im Internet
unter www.marathon-deutsche-wein-
strasse.de/ | sab

SPORT IN KÜRZE

Teammanagement Thema in Sport-
bund-Seminar. „Teammanagement –
gemeinsam sind wir stärker“ heißt es am
Samstag, 7. September, 9 bis 16.30 Uhr, in
Lambrecht in der Pfalz-Akademie. In dem
Seminar des Sportbundes Pfalz werden
zunächst Vereinsstrukturen unter die Lu-
pe genommen, Organisationsformen be-
trachtet und Erfolgskriterien für Teams
erarbeitet. Jeder Verein verfüge über un-
terschiedliche Ressourcen, so der Sport-
bund. Wie können diese eingesetzt und
optimal genutzt werden? „Dazu erwei-
tern wir den Methodenkoffer um kreative
Techniken und sammeln interessante An-
regungen für die Praxis“, verspricht der
Sportbund Pfalz. Für Führungsverant-
wortliche in modernen Vereinen gehöre
Delegieren und Leiten eines Teams zur
alltäglichen Aufgabe. Es werden am 7.
September folgende Themen bearbeitet:
Welche Verhaltensweisen für eine gute
Teamarbeit sollte man beherrschen?
Welche Vereinsstrukturen sind für das
ehrenamtliche Engagement förderlich?
Wie entfacht man einen effizienten
Teamgeist? Referent ist der Diplom- und
Sportpsychologe Frank Schröder. Das Se-
minar ist für Vorstandsmitglieder, Ver-

einsmanager, Geschäftsführer, Abtei-
lungsleiter, Trainer, Übungsleiter sowie
Vereins-/Verbandsmitarbeiter gedacht.
Informationen, Anmeldung, Information:
Sportbund Pfalz, Stefan Reimann, Paul-
Ehrlich-Straße 28 a, 67663 Kaiserslau-
tern, Telefon 0631/34112-23, E-Mail ste-
fan.reimann@sportbund-pfalz.de, Inter-
net www.sportbund-pfalz.de |rhp

Kolling-Pfeil mit Lacoste Fünfte.
Jeanne Kolling-Pfeil belegte beim Reit-
und Springturnier des Zellertal-Donners-
berger Reit- und Fahrvereins in Standen-
bühl im Stilspring-Wettbewerb den fünf-
ten Platz. Dabei ritt die Amazone vom
Reitsportverein Pfalzmühle Haßloch den
elfjährigen Wallach Lacoste. |llw

Fortbildung Fitness für Kinder. „Kids In
Action – das Aerobic- und Fitnesspro-
gramm für Kinder“ gibt es am Samstag,
14. September, 9 bis 16.30 Uhr, in Böhl-Ig-
gelheim in der VT-Halle (Lindenstraße 6c,
67459 Böhl-Iggelheim), informiert der
PfälzerTurnerbund auf seiner Internetsei-
te. Spannende, schnell nachvollziehbare
Choreografien zu fetziger Musik und
spielerisches Workout seien Inhalte die-

ses Fitnessprogramms für Kinder, das ur-
sprünglich an der Akademie des Deut-
schen Turnerbundes entwickelt worden
sei. Die Stundenbilder von „Kids in Ac-
tion“ entsprächen dem natürlichen Be-
wegungsdrang der jungen Teilnehmer,
motivierten „Bewegungsmuffel“ und för-
derten mit Spaß die gesunde körperliche
und geistige Entwicklung. „Kids in Action“
biete eine Plattform für Trainer, die mit
Kindern im Alter von sechs bis neun be-
ziehungsweise von zehn bis 13 Jahren ar-
beiteten. Schwerpunkte in der Fortbil-
dung seien Aerobic, Step, Kids
Beats/Drums Alive und kindgerechtes Fit-
nesstraining. Diese Schwerpunkte wer-
den ergänzt von kleinen Spielen, die zur
Verbesserung der Konzentration, Beweg-
lichkeit und Körperwahrnehmung die-
nen. In der theoretischen Aufarbeitung
der Praxisbeispiele werden Fragen zur
Musikauswahl und -interpretation ge-
klärt und viele Tipps für das kindgerechte
Fitnesstraining vermittelt. Referentin ist
Kirsten Riedel. Information: Pfälzer Tur-
nerbund, Turnerweg 60, 76855 Annwei-
ler am Trifels, Telefon 06346/3006 9-11,
Fax 06346/30069-29, E-Mail info@pfael-
zer-turnerbund.de |rhp

Spielen um eine neue Ausrüstung
NEUSTADT. Jürgen Gassert, Sport-
wart des Tennisclubs Rot-Weiß Neu-
stadt, ist erneut im Turniermodus.
Eine Woche nach den Neustadt
Open für die Tennis-Altersklassen-
spieler steht diesmal die Jugend im
Blickpunkt seiner Organisation. Von
heute, Donnerstag, bis Sonntag spie-
len die Jugendlichen in den Alters-
klassen U12, U14 sowie U16 um
Punkte.

Sie wollen sich in der „Wilson Junior
Race-Serie“, die an 15 verschiedenen
Standorten ausgetragen wird, für das
Masterturnier im September in Hed-
desheim qualifizieren.

Dabei geht es um den „Wilson-

TENNIS: Ab heute Jugendturnier der „Wilson Junior Race-Serie“ macht Station beim TC Rot-Weiß Neustadt
preis“ – der Tennisausstatter sponsert
den jeweiligen Altersklassen-Siegern
für zwei Jahre eine komplette Ausrüs-
tung von Kopf bis Fuß inklusive Schlä-
gern. Gassert: „Die Teilnehmer kön-
nen auch Punkte für die Deutsche
Rangliste erringen, die bei Turnieren
höher einzustufen ist als die Leis-
tungsklassen-Einteilung.“

Jürgen Gassert bietet zusätzlich zu
den drei offiziellen Altersklassen Ju-
gendlichen der U18 die Möglichkeit,
ebenfalls im Turniermodus zu spie-
len. Der Rot-Weiß-Sportwart organi-
siert übrigens nicht nur das Neustad-
ter Turnier, sondern wertet ebenfalls
die gesamten 15 Turniere aus und
sorgt so für den Überblick, wer der

beste Punktehamster für das Master-
turnier ist.

Aus den Vereinen der Umgebung
sind unter anderem dabei Mia Gart-
ner und Sebastian Baumann (Rot-
Weiß Neustadt), Jan Aichele und Isa
Aichele (TC Deidesheim), Casimir
Krüger und Phil Nagel (Grün-Weiß
Neustadt). Gestartet wird heute, Don-
nerstag, und am Freitag um 16 Uhr,
am Samstag um 10 Uhr. Die Finalspie-
le beginnen am Sonntag um 14 Uhr.
Gassert erklärt: „Nur das Mädchenfi-
nale der U18 beginnt bereits am
Samstag, da zwei Teilnehmer aus Ba-
den-Württemberg am Sonntag Me-
denspiele in der Regionalliga austra-
gen müssen.“ |kle

Die Handballfamilie wächst
HINTERGRUND: Ehrgeizige Ziele verfolgen Peter Henkes, Jugendkoordinator der Handballer der TSG
Haßloch, und sein Mitstreiter, Jugendleiter Werner Völkner. Sie feilen am Aufbau der „Handball-
familie Haßloch“. 13 Teams treten in der neuen Saison an. Was noch fehlt, sind weitere Betreuer.

VON ERIC ABEL

HASSLOCH. Die TSG-Handballabtei-
lung, die in der kommenden Saison
mit drei Männer-, zwei Frauen- und
acht Jugendmannschaften am Spiel-
betrieb teilnehmen möchte, versuch-
te in den vergangenen Jahren mit der
Installation von Peter Henkes als Ko-
ordinator, die Jugendarbeit zu forcie-
ren und gleichzeitig die Verzahnung
zum Aktivenbereich herzustellen.
„Gerade diese Verzahnung erscheint
mir ganz wichtig, um mittelfristig un-
sere Ziele umzusetzen“, sagt Henkes.
„Während von den Minis bis zur D-Ju-
gend der Spaß am Handball im Vor-
dergrund stehen soll, streben wir mit
der B- und A-Jugend an, wieder die
Oberliga Rheinland-Pfalz-Saar zu er-
reichen, um somit auch im Leistungs-
bereich präsent zu sein.“ Allerdings
sei der ambitionierten Haßlocher B-
Jugend die Qualifikation für die kom-
mende Saison nicht gelungen. „Aber
in der A-Jugend werden wir einen
neuen Anlauf nehmen, um dann wie-
der auf dieser Ebene vertreten zu
sein“, berichtet Henkes.

Drittliga-Spieler
betreuen Jugendteams
Ein wichtiger Schritt zum Erreichen
der höher gesteckten sportlichen Zie-
le sei bei der Verzahnung mit dem
Leistungsbereich der Aktiven schon
getan, so Henkes. Mit Lisa Motz bringt
sich eine Leistungsträgerin der ambi-
tionierten Frauenmannschaft bereits
in die weibliche Jugendarbeit ein. Die
Drittligaspieler Elvijs Borodovskis
und Lars Hannes kümmern sich fort-
an um die männliche C-Jugend. Maxi-
milian Zech trainiert die B-Jugend.
Mit Ladislav Cimo und Gerald Schal-
ter sind erfahrene Trainer für die Ver-
bandsligamannschaft beziehungs-
weise die A-Jugend verantwortlich.
Sie werden von Ales Muhovec, einem
weiteren Drittligaspieler, unterstützt.
Auch Thomas Müller, Sportlicher Lei-
ter der Drittligamannschaft, habe
sich laut Henkes hier eingeschaltet
und diesen Prozess der Verzahnung
vorangetrieben. Jugendleiter Völkner
dazu: „Ich denke, dass wir da schon
sehr gut aufgestellt sind. Die Spieler
der Drittligamannschaft dienen
ebenfalls als Vorbilder für die Jugend-
lichen.“ Nun gelte es, zielgerichtet
und nachhaltig zu arbeiten, um die
Früchte dieser Arbeit auch ernten zu
können. Der Jugendleiter setzt dabei
große Hoffnung in die zukünftige
männliche A-Jugend und mittelfristig
auch in die weibliche E-Jugend. Denn

diese Jahrgänge seien gut und recht
ausgeglichen besetzt.

Mit Blick auf die Konkurrenz räu-
men die Verantwortlichen unisono
ein, dass die regionalen Mitstreiter
HSG Dudenhofen/Schifferstadt, TSG
Friesenheim und TV Hochdorf hin-
sichtlich des Jugendkonzeptes mo-
mentan noch einen Schritt voraus sei-
en. „Natürlich tut es dann weh, wenn
uns Spieler verlassen, die in besagten
Vereinen bessere Perspektiven sehen.
Wir legen ihnen aber keinen Stein in
den Weg. Ärgerlich ist es allerdings,
wenn der Weggang eines Talentes ei-
nen Sogeffekt auslöst, in dessen Folge
auch noch weniger ambitionierte
Spieler den Verein in Richtung Kon-
kurrenz verlassen“, stellt Henkes klar.
Allerdings sei das Werben innerhalb
des Großdorfes eine noch stärker zu
beachtende Komponente. Jugendlei-
ter Völkner dazu: „Nicht nur die drei
Fußballvereine, sondern auch die
Basketballer und Volleyballer buhlen
mit uns um eine geringer werdende
Anzahl an Kindern, die Lust haben, re-
gelmäßig Sport in einem Verein zu
treiben. Das macht die Sache kompli-

ziert. Außerdem fehlen uns momen-
tan noch zahlreiche Übungsstunden,
da die Halle der Kurpfalzschule we-
gen eines Wasserschadens und ande-
rer Renovierungsarbeiten bis ins
kommende Jahr gesperrt ist.“

Handball zum Schnuppern
im Schulunterricht
Um dieser Konkurrenz begegnen zu
können, arbeiten die TSG-Handballer
mit der Schiller-Grundschule und der
Ernst-Reuther-Schule zusammen.
Vor Ort werden während des mor-
gendlichen Sportunterrichts Hand-
ballstunden zum Schnuppern ange-
boten. „Da dürfen sich gerne auch
weitere Schulen aus dem Umkreis
melden. Wir sind gerne bereit, uns in
den Sportunterricht einzubringen“,
fügt Henkes hinzu. Zusätzlich organi-
siert die TSG Haßloch während der
Sommerferien einen Teil der Haßlo-
cher Ferienspielwochen und bietet
dabei ebenfalls Handball-Schnupper-
stunden für Kinder an.

Auch die soziale Komponente be-
rücksichtigen die umtriebigen Ver-
antwortlichen zunehmend, indem sie

unter anderem beim Inklusionstag
der Lebenshilfe Neustadt zwei Spiel-
stationen organisiert und geleitet ha-
ben. Weitere Aktionen sind geplant.

Handlungsbedarf sehen Völkner
und Henkes noch im Betreuerbereich.
Denn für die Umsetzung der zahlrei-
chen Vorhaben fehlen noch einige Eh-
renamtliche, die bereit sind, sich ein-
zubringen. „Wir versuchen, mit regel-
mäßigen Integrationsspielen zwi-
schen verschiedenen eigenen Ju-
gendteams unter anderem auch die
Eltern ein wenig mit ins Boot zu ho-
len, denn wir benötigen noch die eine
oder andere helfende Hand.“ Zudem
habe über einige Jahre keine zweite
Herrenmannschaft und auch kein Da-
menteam existiert. In dieser Zeit sei-
en viele Haßlocher Handballer zu an-
deren Vereinen abgewandert, um ihr
Hobby weiter ausüben zu können.
„Diese Menschen fehlen der Hand-
ballfamilie heute als Helfer und Un-
terstützer“, weiß Henkes. Insgesamt
sei man aber auf einem guten Weg,
mittelfristig erneut in den höchsten
Jugendspielklassen mitmischen zu
können.
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Jugendliche der Altersklassen U12,
U14 und U16 starten in der Turnier-
serie. FOTO: ARCHIV

Lisa Motz (im gelben Shirt), Handballerin in der Haßlocher Frauenmannschaft, erklärt hier der weiblichen D-Jugend
die Wurftechnik (hinten von links Trainer Thorsten Gall, Jugendkoordinator Peter Henkes und Jugendleiter Werner
Völkner). FOTO: LINZMEIER-MEHN

THEATER UND KONZERTE
SAISON 2019/2020
STADT NEUSTADT AN DER WEINSTRASSE

Sprechen Sie mit uns! Kostenloses Programmheft!
Alle Infos auch online unter www.neustadt.eu

Tel. 06321 855-404

Buchen Sie jetzt noch ein Abonnement für die kommende Saison
und profitieren Sie vonmehreren Vorteilen!Alle Infos online unter
www.neustadt.eu/Kultur oder bei der Kulturabteilung unter der
Tel. 06321 855-404.
Karten für ausgewählte Sonderveranstaltungen bereits ab dem
15.07.19!
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Di, 29.10.19 Stuttgarter Philharmoniker
Dirigent: Marc Piolett

Di, 05.11.19 Musikkorps der Bundeswehr
Benefizkonzert

Do, 28.11.19 Trio Wanderer
Inspiriert von Clara Schumann

So, 29.12.19 Silvester-Vorkonzert
Deutsche Staatsphilharmonie Rheinland-Pfalz

So, 29.12.19 Silvesterkonzert
Deutsche Staatsphilharmonie Rheinland-Pfalz

Mi, 29.01.20 Deutsche Staatsphilharmonie RLP
Dirigent: Michael Francis
Solist: Tzimon Barto (Klavier)

Do, 19.03.20 Deutsche Staatsphilharmonie RLP
Klangreise von Barok zur Romantik
Dirigent & Solist: Maurice Steger (Blockflöte)

So, 19.04.20 Landesjugendorchester RLP
Klänge aus Tschechien
Dirigent: Uwe Sandner
Solist: Prof. Kai Frömbgen (Oboe)

Do, 30.04.20 Kinderkonzert Deutsche Staatsphilharmonie
RLP
Mein neuer Nachbar, Beethoven

Di, 12.05.20 Rheinische Philharmonie
Dirigent: Garry Walker
Solist: Daniel Ottensamer (Klarinette)

Do, 17.10.19 1984
Schauspiel nach George Orwell
Eine Produktion der a.gon Theater GmbH
München

Di, 22.10.19 Ein Käfig voller Narren
Komödie von Jean Poiret | mit u.a. Lilo Wanders
Eine Produktion der Komödie am Altstadtmarkt

Di, 03.12.19 Adams Äpfel
Komödie nach dem gleichnamigen Film
Eine Produktion des Landestheaters Detmold

Di, 10.12.19 Kindertheater - Jim Knopf
Kinder-Musical für alle Abenteurer ab 4 Jahren
Eine Produktion des Theaters Lichtermeer

So, 15.12.19 Charles Dickens –
Eine Weihnachtsgeschichte
Lesung mit Andrea Sawatzki & Christian Berkel
Chorbegleitung durch die Pfälzische Kurrende

Do, 23.01.20 Minna von Barnhelm
Komödie um männliche Ehre und weibliche List
Eine Produktion des Pfalztheaters
Kaiserslautern

Di, 04.02.20 La Traviata
Oper von Giuseppe Verdi
Eine Produktion des Pfalztheaters
Kaiserslautern

Di, 10.03.20 Lehman Brothers
Aufstieg und Fall einer Dynastie
Eine Produktion der a.gon Theater GmbH
München

Di, 17.03.20 CHAPLIN - das Musical
Ein Musical – so unterhaltsam wie Chaplin selbst
Eine Produktion von Frank Serr Showservice Int.

Do, 23.04.20 Die Streiche des Scapin
Komödie von Molière
Eine Produktion von Neues Globe Theater
Potsdam

Do, 14.05.20 SCHTONK!
Komödie über die gefälschten Hitler Tagebücher
Eine Produktion des EURO-STUDIO Landgraf
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INNOV
Damit Innovation 
niemals aufhört. 

Wir bauen Brücken zwischen 
Wirtschaft und Wissenschaft, 
damit aus guten Ideen innova-
tive Produkte werden können. 
Mehr über unser Engagement 
erfahren Sie online.

www.stifterverband.org

GOLD-DIREKTANKAUF
juwelboerse gmbh

MICHAEL
Gold · Brillant-Schmuck · Uhren · Silber
P6, 6-7 (Fressgasse) Mannheim, Tel. 0621 - 10 24 11

www.juwelboerse.com

Plameco-Fachbetrieb
Van Voordenpark 20,
5301 KP Zaltbommel
www.plameco.de

IHRE (T)RAUMDECKE
hygienisch und pflegeleicht!

BESUCHEN SIE UNSERE
AUSSTELLUNG:
Montag-Freitag:
09:00 - 17:00 Uhr
Samstag:
10:00 - 16:00 Uhr

Beratung vor Ort? Dann gleich anrufen! 03222 109 18 14

PLAMECO-Fachbetrieb Südpfalz
Gewerbepark West II Nr. 10
76863 Herxheim
www.plameco.de

BESUCHEN SIE UNSERE
AUSSTELLUNG:
Freitag:
15:00 - 18:00 Uhr
Samstag:
11:00 - 14:00 Uhr

Beratung vor Ort? Dann gleich anrufen! 07276 - 964053
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